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Antrag 04 
 

 
Teilverstaatlichung der Banken  
 
 
Die AK-Wien spricht sich für eine teilweise Verstaatlichung der 
Banken aus 
 
Da im Zuge der internationalen Finanzkrise auch die österreichischen Banken betroffen sind 
spricht sich die AK Wien für eine teilweise Verstaatlichung der Banken aus. Strengere 
Kontrollen und Bankengesetze sind zwar ein guter und richtiger Schritt, wenn aber der Staat 
hier einspringt und für enorme Summen die Garantie übernimmt, für die im Bedarfsfall 
letztlich aber der Steuerzahler aufkommen muss, ist es hier notwendig, dass der Staat an den 
Banken als Miteigentümer beteiligt ist. Diesen Schritt hat sogar das „kapitalistische Amerika“ 
unternommen, das bis jetzt immer gegen jede staatliche Kontrolle war. 
 
Der Staat als Miteigentümer hat hier wesentlich bessere Kontrollmöglichkeiten, als das nur 
aufgrund von neuen Gesetzen möglich wäre. 
 
 


